
Pflichtbereich Recht 

Versicherungsrecht Studiengang:  B 

Modultyp: ECTS-Punkte: Workload: Studiensemester: Dauer des Moduls: 

Pflicht 6 180 6. Ein Semester 

Lehrveranstaltungen:  Kontakt-
zeit: 

Selbst-
studium: 

Geplante 
Gruppen-

größe 

Kurs 1: Versicherungsrecht, Vorlesung (3 SWS) 45h 90h 40 

Kurs 2: Ausgewählte Fragestellungen zum 
Versicherungsrecht, Fallstudien (1 SWS)  

15h 30h 40 

Lernziele und Kompetenzen: 

Studierende sind nach Abschluss des Moduls in der Lage 

- Grundlagen des Versicherungs- und Bankrechts wiederzugeben; 

- versicherungsrechtliche Fragestellungen anhand fundierter theoretischer Argumente zu 
analysieren; 

- versicherungsrechtliche Normen auf konkrete Fragestellungen anzuwenden. 

Schlüsselkompetenzen: 

-     wissenschaftliches Arbeiten  
- kritisches Denken 
- analytische Fähigkeiten 
- Lern- und Leistungsbereitschaft 
- mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit 

Inhalte: 

Kurs 1: Versicherungsrecht 
1. Grundlagen des Öffentlichen und des Privatrechts 
2. Grundlagen des Vertragsrechts mit Schwerpunkt auf den Besonderheiten der Vertragsgestal- 

tung im Versicherungs- und Bankrecht 
3. Grundlagen des Versicherungsaufsichtsrechts unter Einbindung des europäischen Rechtsrah-

mens, insbes. Regulierungskonzeption, Solvency II-System, aufsichtspflichtige Unternehmen 
und Personen, Zulassungsaufsicht, Erlaubnisverfahren für Versicherungsvermittler, laufende 
Aufsicht, Weiterentwicklungen wie z.B. Hinweisgeberschutzgesetz, ESG-Nachhaltigkeitsanfor-
derungen, Digital Operational Resilience Act, Insurance Recovery and Resolution Directive 

4. Allgemeiner Teil des Versicherungsvertragsrechts mit Schwerpunkt auf den Informations-  
       und Beratungspflichten des Versicherers, den AVB und den Obliegenheiten 
5.   Besondere Versicherungszweige (insbes. Haftpflichtversicherung, Lebens- und  
      Berufsunfähigkeitsversicherung, Unfallversicherung, Krankenversicherung) 
6. Einführung in das Bankaufsichtsrecht 

Kurs 2: Fallstudien, vgl. Inhalte von Kurs 1 einschließlich Einführung in das juristische Arbeiten. 

Sprache: 

Kurssprache ist Deutsch. 



Lehrformen: 

Lehrvortrag, Gruppenarbeit, Literaturstudium, Selbststudium. 

Verwendbarkeit des Moduls: 

B.Sc. Finanz- und Versicherungsmathematik. 

Teilnahmevoraussetzungen: 

Zulassung zum Bachelorstudiengang „Finanz und Versicherungsmathematik“.  

Prüfungsformen: 

schriftliche Prüfung in Form einer Klausur (60 Minuten) 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 

Erfolgreich abgelegte Modulabschlussprüfung. Eine Modulabschlussprüfung ist bestanden, wenn 
die Bewertung mindestens „ausreichend“ (4,0) lautet. 

Häufigkeit des Angebots: 

Die Kurse finden i.d.R. je Studienjahr im Sommersemester statt. 

Stellenwert der Note für die Endnote: 

Die Gesamtnote der Bachelorprüfung errechnet sich als gewichtetes arithmetisches Mittel aus den 
Noten der Modulabschlussprüfungen und der Bachelorarbeit. Dabei wird die Bachelorarbeit doppelt 
gewichtet. 

Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende: 

Prof. Dr. Looschelders 

Sonstige Informationen: 

Aktuelle Informationen finden Sie auf der Internetseite www.fvm.hhu.de 
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